
Kurzprotokoll der Landesvorstandssitzung vom 31. Mai 2011

TO mit kleinen Ergänzungen unter Sonstiges angenommen / TOP 3 fällt aus

TOP 1 Auswertungen 

Linkes Spektakel
Löst Zufriedenheit aus, insbesondere in der Außenwirkung. Es wird ein Auswertungs- und 
Nachbereitungstreffen geben. Elemente, die Laufkundschaft bedingen, sind nicht ganz so stark angefragt 
worden. Der Dank an alle, die am 27. mitgemacht haben, wird weitergegeben. 
Die Finanzabrechnung erfolgt in der nächsten Sitzung des Landesvorstandes. 

Landesparteitag 
Der Parteitag hat die Erwartungen erfüllt. Es war ein Arbeitsparteitag. Das Papier ist eine gute 
Arbeitsgrundlage für Kommendes. Beschlüsse des Parteitages stellen den Inhalt vor die Personaldebatte. 
Wir müssen trotzdem ein Controlling anstreben und die detaillierte Auswertung in der nächsten Sitzung 
machen. 
Die Beschlussfassung zum Leitantrag zieht Schwerpunktsetzung nach sich. Alle Mitglieder des 
Landesvorstandes sind verantwortlich und gefragt. 
Am 1. Juli gibt es einen "geschlossenen" Teil, um individuelle Verabredungen und Ziele bzw. Resultate aus 
der Klausur im September zu besprechen, dann einen begrenzt offenen Teil mit unseren MitarbeiterInnen 
zur Umsetzung strategischer Schwerpunkte.

TOP 2 Neuigkeiten 

Neues aus der Fraktion
Heute sind die Leitlinien zur Energiepolitik auf einer Pressekonferenz vorgestellt worden. Die Einladungen 
zur "Energiekonferenz" am 18. Juni in Erfurt liegen vor. Wir bieten ein konkretes Konzept an, dies wird die 
Herangehensweise sein. Die Fraktion ist bereit, auch vor Ort Veranstaltungen zu machen. 

Neues aus der Landesgruppe der MdB's
Spricht über die Strategie und die einzelnen Fachbereiche der Landesgruppe und zur Sommertour der 
Bundestagsgruppe. 

Neues von der Programmdebatte
Der überarbeite Entwurf des Programms liegt vor. Die Programmgruppe Thüringen trifft sich demnächst, 
um über Änderungsanträge zu diskutieren. Am 2. und 3. Juli wird der Vorschlag im Bundesvorstand noch 
mal behandelt. Die Thüringer Programmgruppe trifft sich, um strategisch zu arbeiten und unseren 
Mitgliedern des Bundesvorstandes unsere Standpunkte für die Diskussion mitzugeben. Wir müssen 
Schwerpunkte auf die soziale Frage legen. 

TOP 4 Gespräch mit dem Jugendverband 

Der SprecherInnenrat formuliert Erwartungen an die Landespartei und stellt sich und seine Arbeitsfelder 
vor. Im Landesvorstand erfolgt eine Diskussion. Es geht um Attraktivität der Partei für junge Leute, um 
Bündnisarbeit, um Quotierung und MitgliederInnenzahlen. 



TOP 5 Bundesrat "Linke Frauen" 

Seit Gründung der LINKEN gibt es Diskussionen, ob wir einen Frauenverband wollen. Es gibt zum 
Bundesparteitag in Erfurt einen satzungsändernden Antrag, der diese Debatte nicht erledigt, aber 
entschärft. Es geht drum, eine Vernetzung der bestehenden Frauenstrukturen zu erreichen und einen 
Bundesrat " Linke Frauen" zu installieren.  Dies muss in der Satzung festgehalten werden, um auch die 
finanziellen Zuwendung an Frauenbereiche zu gewährleisten.
Der Landesvorstand fasst in der nächsten Vorstandssitzung einen Beschluss dazu, ob wir den Vorschlag 
unterstützen bzw. unterschreiben werden.

TOP 6 Sonstiges 

Der Vorstand stimmt dem vorliegenden Datenschutzantrag zu. 
Im weiteren diskutiert der Landesvorstand zum Papier "Mehr Demokratie" 
Im Vorstand wird ein Votum gegeben für eine Teilnehmerin am Mentoringprogramm der Bundespartei. 
Sabine teilt mit: Der Flüchtlingsrat Thüringen hat die G. Bernhardt- Plakette bekommen - Hurra! Am 24. 
Juni ist Mitgliederversammlung. Bitte einen TeilnehmerIn aus dem Vorstand finden.


